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Dr. Christian Schneider hat seine Gründungspart-

ner im Rahmen eines universitären Forschungs-

projektes kennengelernt. Es ging um die Entwick-

lung einer flexiblen Plattform für die Softwareent-

wicklung. Bei Forschungsprojekten weiß man nie, 

ob gute Ideen weiter verfolgt und ihr wirtschaft-

liches Potenzial gehoben werden. Dr. Schneider 

setzte sich jedoch sehr zielstrebig dafür ein 

 Gemeinsam mit dem Juristen Johannes Jacop 

und weiteren Kollegen gründeten sie 2008 die 

Yatta Solutions GmbH. Das Unternehmen bietet 

Entwicklungswerkzeuge und Beratung für die Soft-

wareentwicklung an. 

 Bei der Softwareentwicklung sind Modellie-

ren und Programmieren verschiedene Aufgaben, 

die meist von unterschiedlichen Personen erledigt 

werden. Diese Aufgabenteilung führt zu einer sehr 

ressourcenintensiven Schnittstelle. Denn wenn 

beim Modellieren oder Programmieren Änderun-

gen vorgenommen werden, müssen die Kollegen 

der »anderen Seite« davon erfahren und entspre-

chend nacharbeiten. Dies kann sehr aufwändig 

sein - und fehleranfällig.

 Die Innovation der Yatta Solutions ist, dass 

beide Arbeitsschritte zusammengeführt werden. 

Das verkürzt Entwicklungszeit und hilft Risiken zu 

minimieren, spart also Zeit und Geld. 

 Heute arbeiten bereits 1.200 Softwareent-

wickler aktiv mit dem Softwareentwicklungswerk-

zeug UML Lab. Yatta Solutions beschäftigt mittler-

weile 13 Mitarbeiter, bis Ende 2011 werden es 20 

sein. Dem Gründerteam ist es gelungen, in kürzes-

ter Zeit ein tragfähiges Unternehmen aufzubauen. 

Sie sind ein gutes Beispiel für die erfolgreiche 

Gründung aus der Wissenschaft heraus.
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